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Die Schweizerische Ausstellung in Philadelphia.
Arehiteetur.

I.
Cat. Vo. 16'5, ./. ./. Sfe/dm, .-Uc/utect w //n.ve/.

Bernoullianum in Basel.
Ausser der soeben besprochenen Gruppe sind von J. J. Stehlin

auch die Pläne des Bernoullianum an die Ausstellung in Phila-
delphia abgegangen.

Seit längerer Zeit schon hatten sich die der Chemie und
Physik bestimmten Bäume im Museum, gegenüber den Riesen-
schritten dieser "Wissenschaften als ungenügend erwiesen und
wurde daher für dieselben ein besonderes Gebäude in Aussi cht

genommen, mit welchem zugleich ein Observatorium und ein
grosser Hörsaal für öffentliche Vorlesungen verbunden werden
sollte.

Um diesen verschiedenen Bedürfnissen zu genügen, entstand
das hier mitgetheilte Project, dessen Baukosten von der Aca-
demischen Gesellschaft und durch sonstige Beiträge der Bürger-
schaft gedeckt und welchem als Bauplatz der sogen. „Hohe
Wall" vor dem Spalenthor zugedacht wurde.

Das in den einfacheren Formen der italienischen Renaissance
gehaltene Gebäude besteht zum grösseren Theil bloss aus einem
Erdgeschoss auf erhöhtem Souterrain ; nur der für die Astronomie
bestimmte Theil hat zwei weitere Stockwerke erhalten und wird
von der drehbaren Kuppel des Observatoriums bekrönt. — Der
mittlere Theil des Gebäudes ist mit einer Asphalt-Terrasse zur
Beobachtung des Sternenhimmels versehen.

Sämmtliche Laboratorien wie auch die Hörsäle sind mit
allen Einrichtungen, welche der heutige Stand der Wissenschaft
erfordert, ausgestattet; der Thurm des astronomischen Theiles
für Versuche mit dem Pendel und Manometer eingerichtet.

In dem grossen durch Oberlicht beleuchteten, ca. 500 Per-
sonen fassenden Hörsaal sind die Sitzreihen amphitheatralisch
ansteigend angeordnet und sowohl für Demonstrationen an der
Wand und am Experimentir-Tisch, wie auch für Versuche mit
dem Sonnen-Microscop die erforderlichen Einrichtungen getroffen.
Zu letzterem Zwecke wird der Lichtstrahl mittelst Spiegel auf
die Mitte der Rückwand des Saales projicirt, während das Ob-
licht durch horizontale, durch Mechanismus bewegbare Rollladen
verfinstert werden kann.

Die Einweihung des Gebäudes und Uebergabe an die Uni-
versität Basel fand im Juni 1874 statt. Dessen Baukosten be-
trugen ca. Fr. 350,000, wovon ca. Fr. 100,000 auf die spezielle
Ausrüstung und Einrichtung der Localien für ihre Zwecke fallen.

PHYSIK. CHEMIE.
1. Hörsaal. 8. Hörsaal.
2. Sprechzimmer. 9. Chemische Sammlung-,
3. Privatlaboratorium. 10. Sprechzimmer.
4. Laboratorium. 11. Privatlaboratorium.
5. Physical ien-Sammlung. 12. Laboratorium.

Galvanische Batterie. 13. Waagen zimmer.
7. Manometer.

* -#

*


	Die Schweizerische Ausstellung in Philadelphia: Architectur

